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Dr. Nina Smidt  

Geschäftsführende Vorständin / Sprecherin des Vorstands 

Dr. Nina Smidt ist seit dem 1. April 2020 Geschäftsführende Vorständin (CEO) und Sprecherin des 

Vorstands der Siemens Stiftung. Gemeinsam mit ihrem Kollegen Robert Balthasar (CFO) führt sie die 

Stiftung und verantwortet ihre operative Leitung und strategische Weiterentwicklung sowie die 

Kommunikation der Stiftung.  Als Geschäftsführende Vorständin vertritt sie zudem, gemeinsam mit 

ihrem Vorstandskollegen, die Siemens Stiftung in deren Rolle als einzige Gesellschafterin der WE!Hub 

Victoria Ltd., einem Sozialunternehmen der Siemens Stiftung in Kenia. 

Unter ihrer Leitung engagiert sich die gemeinnützige, internationale Stiftung für nachhaltige 

gesellschaftliche Entwicklung und eröffnet gemeinsam mit Menschen und Gemeinschaften 

Handlungsmöglichkeiten, um soziale und ökologische Transformation aktiv zu ge stalten. Der Fokus 

ihrer Arbeit liegt dabei auf drei zentralen Handlungsfeldern: Grundversorgung, Digitalität und Klima. 

Den Herausforderungen in diesen Bereichen begegnet die Stiftung gemeinsam und nutzt sie als 

Chancen für Innovation und positiven Wandel. In ihrer operativen Projektarbeit fördert sie Zugang 

und Teilhabe, stärkt zukunftsweisende Kompetenzen und ermöglicht gemeinsames Lernen. So 

verbindet die Siemens Stiftung in interdisziplinärer Zusammenarbeit lokales Handeln mit globalen 

Perspektiven, um gezielt Resilienz, sozialen Zusammenhalt und regenerative Praktiken zu 

unterstützen. 

Was Dr. Nina Smidt in dieser Arbeit leitet, ist eine klare Überzeugung, dass gesellschaftlicher Wandel 

dort am besten gelingt, wo Menschen und Gemeinschaften ihn selbst gestalten. Dieser Gedanke 

prägt ihre Arbeit: Sie baut Partnerschaften auf und verbindet lokales Engagement mit internationalen 

Perspektiven. Herausforderungen sind für sie dabei weniger Hindernis als Ausgangspunkt für neue 

Ideen und für nachhaltigen, positiven Wandel. 
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Getragen wird diese Haltung von einer umfassenden internationalen Expertise in den Bereichen 

Bildung, Nachhaltigkeit und internationale Politik. Ihr besonderes Augenmerk gilt der Stärkung 

internationaler Beziehungen und Partnerschaften sowie sozialer Innovationen. Hinzu kommt, woran 

sie über die Jahre gewachsen ist: Sozialunternehmertum, Geostrategie sowie die Entwicklung 

nachhaltiger Fundraising-Strategien. Ihr tiefes Verständnis für nachhaltige gesellschaftliche 

Entwicklung als holistischen Prozess mit ökonomischen, ökologischen und sozialen Dimensionen 

ermöglicht es ihr zudem, effektive Managementstrategien für Transformationsprozesse, Change-

Management und New Work-Initiativen zu entwickeln und umzusetzen. 

Diese umfassende Erfahrung reicht weit zurück: über 20 Jahre internationale Führungserfahrung in 

Bildungsinstitutionen, Wissenschaftseinrichtungen, Think Tanks und Stiftungen prägen ihren Weg. 

Vor ihrer Tätigkeit bei der Siemens Stiftung leitete sie von 2010 bis 2020 die US-amerikanische 

Stiftung der ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd Bucerius in New York und verantwortete parallel dazu von 

2011 bis 2020 als Bereichsleiterin die Internationale Planung und Entwicklung der ZEIT-Stiftung in 

Hamburg. Davor führte sie von 2006 bis 2011 als Geschäftsführerin der Bucerius Education GmbH an 

der Bucerius Law School in Hamburg die Bereiche Executive Education, Conference Management und 

Consulting, nachdem sie zuvor als stellvertretende Geschäftsführerin des International Center for 

Graduate Studies der Universität Hamburg tätig war. 

Ihren Ausgangspunkt aber hat dieser Weg im Akademischen: So ist Dr. Nina Smidt promovierte 

Linguistin und Kulturtheoretikerin. Ihre Dissertation über kritische Literaturtheorie verfasste sie an 

der Universität Hamburg, bevor sie als Postdoktorandin Stipendien an der School of Criticism and 

Theory der Cornell University, USA, und an der Universität Haifa in Israel erhielt. Dorthin hatte sie ein 

Studium der Germanistik, Anglistik und Pädagogik an der Universität Hamburg sowie der Politik- und 

Kulturwissenschaften an der University of Technology in Sydney geführt; später kam ein EMBA an der 

European School of Management and Technology in Berlin hinzu. Ergänzend absolvierte sie 

Führungskräfte- und Board-Development-Programme an der Harvard Business School, der Yale 

School of Management, der Columbia Business School und der WHU / IESE.  

Dr. Nina Smidt gehört einer Reihe von deutschen und internationalen Gremien an, u.a.: 

– Bundesverband Deutscher Stiftungen, Berlin 

– LATIMPACTO (Impact Investing für Lateinamerika), Bogotá 

– Kuratoriumsvorsitzende der Hanns R. Neumann Stiftung (ab 1. Oktober 2026) 
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